
 
 
 
 
 
 
 

 
 Herrn 
 Oberbürgermeister Ingo Lehmann 
 Katharinenstr. 1 

 86899 Landsberg 
 

Landsberg, den 24. November 2008 
 
 
Gemeinsamer Antrag von BAL, Grüne, ödp, UBV: 

Ziel : Kauf einer Thermografiekamera  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
hiermit stellen wir folgenden Antrag: 
Die Stadt Landsberg möge schnellstmöglich eine eigene Wärmebildkamera kaufen. 
 
Begründung: 
 
Die Zeiten als solche Kameras fast unbezahlbar waren sind vorbei. Brauchbare 
Modelle namhafter Hersteller (wie Fluke) gibt es bereits ab 8 T€. Auch könnte man 
versuchen ein ex-leasing-Gerät mit Garantie günstig zu erwerben (z.B. von Fa. 
Instrumex, Sauerlach). 
 
Mit dem Gerät könnte Herr Mergler-Völkl als unser städtischer Umweltingenieur 
zunächst einmal die städtischen Gebäude aufnehmen und untersuchen auf 
Wärmeschlupflöcher und Baufehler im Baukörper. So eine Kamera könnte aber 
innerhalb der Stadt auch verliehen werden z.B. zur Fehlersuche in elektrischen 
Schaltanlagen, Heizungsanlagen oder sogar zur Lecksuche bei Kältemaschinen. 
 
Ebenfalls denkbar wäre ein Verleih der Kamera an Stadträte die bereit sind sich in die 
Bedienung eines solchen Meßgerätes von Herrn Mergler-Völkl einweisen zu lassen. 
 
Die Kosten für die Beschaffung eines solchen Gerätes sind klein im Vergleich zu 
unseren städtischen Ausgaben für Energie. Es dürfte sich also bei entsprechender 
häufiger Benutzung und konsequenter Umsetzung der gewonnenen Erkenntnisse von 
alleine bezahlt machen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

     
Wolfgang Buttner      
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